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Kerzen und ihre Funktion in unserer Kirche
                                                                     Petra Distl / Georg Leibnitz
Begrüßung: Wokikerze, Kreuzzeichen 
Lied: XXX – Schön, dass du da bist
Einleitung: 
Wir haben am Beginn die Wokikerze angezündet. Warum? – Zeichen: Jesus ist bei uns – Aber wir zünden oft Kerzen in der Kirche oder zu Festen an – heute wollen wir euch etwas darüber erzählen.

Kyrie: 

3 Kerzen werden angezündet.

· ? – Es tut mir leid.

Kerzen ausblasen.

Lied: Ich denke an dich – ich erzähle von dir.

Thema: Kerzen



Frage – Antwort: Welche Kerzen kennt ihr und wozu braucht man sie?



Erklären – Herzeigen – stellvertretend ein Teelicht anzünden

· Grabkerze – ewiges Licht
· Osterkerze (oben anschauen)
· Christbaumkerze
· Adventkranzkerze
· Teelicht (Wärme)
· Friedenslicht
· Wokikerze

· „normale“ Altarkerze
· Taufkerze

· Hochzeitskerze

Jeweils nach 3-4 Kerzen eine Strophe des Lieds: Wir zünden eine kleine Kerze an …
Geschichte:  Zündholz und Kerze – Kindgerecht nacherzählen
Lied: Gottes Liebe ist so wunderbar
Fürbitten: Siehe hinten

zum Abschluss bekommen alle Kinder Teelicht auf einem Herz: „Herzen mit Kerzen“
Lied: 

Wer lässt die Kerzen leuchten,
Wer lässt die Herzen leuchten.

Mitnehmen:

Georg: Osterkerze, Taufkerze, Hochzeitskerze, Geburtstagskerze, Christbaumkerze, Teelicht + Stövchen
Petra: Grablicht (auch für Ewiges Licht), Adventkranzkerze(n), Friedenslicht (Bethlehem), Kerzen auf Herzen,
für das Protokoll: Georg, 02. Juni. 2010
Passende Bibelstellen mit dem Thema "Licht": Jesus spricht: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens haben (Johannes 8,12). / Ihr seid das Licht der Welt ( Matthäus 5,14). / Ich bin in die Welt gekommen als ein Licht, damit, wer an mich glaubt, nicht in der Finsternis bleibe (Johannes 12,46). 

1.) Lieber Gott, schenke jedem Menschen eine Kerze, die sein Leben erhellt und ihm Wärme gibt.

2.) Lieber Gott, ?
3.) Lieber Gott, lass uns auch an die Menschen denken, die schon gestorben sind und eine Kerze für sie anzünden.
Geschichte:

Die Geschichte vom Zündholz und der Kerze:

Das Zündholz sprach zur Kerze: „Ich habe den Auftrag, dich anzuzünden.“ „Nur das nicht“, sagte die Kerze ganz ver-ängstigt. „Wenn ich brenne, sind meine Tage gezählt und niemand wird künftig meine Schönheit bewundern.“ Das Zündholz gab zu bedenken: „Anzünden ist das Einzige, was ich kann. Zünde ich nicht an, verpasse ich meinen Auftrag und gehe an meiner eigentlichen Bestimmung vorüber.“ 

„Gut, das sehe ich ein“, meinte die Kerze, „aber was hat das mit mir zu tun?“ „Du bist eine Kerze, dazu bestimmt, Licht zu spenden. Willst du denn dein Leben lang kalt und starr bleiben, ohne deine Aufgabe erfüllt zu haben?“

„Aber brennen tut doch weh“, seufzte die Kerze. „Und wenn du mich anzündest, schwinden meine Kräfte dahin.“

„Ja, das stimmt“, gab das Streichholz zu. „Aber ist es nicht das Geheimnis unserer Berufung, Licht zu spenden? Du sollst für andere leuchten. Alles, was du an Schmerz erfährst und an Kraft verlierst, wenn du dich in der Flamme verzehrst, wird in wärmendes Licht verwandelt, an dem sich viele erfreuen werden. Wenn du dich aber versagst, breitet sich Finsternis aus, dort wo du stehst.“

Da besann sich die Kerze eine Weile, dann spitzte sie ihren Docht und sprach voller Erwartung: „Zünde mich an“[image: image2.png]



